
Stocken-Höfen – zäme läbe, zämestah u zäme witergah
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Herzlich willkommen in der Gemeinde Stocken-Höfen

Es ist mir eine grosse Freude, Ihnen unsere Gemeindebroschüre präsentieren zu dürfen. Die 
Broschüre bietet Ihnen einen umfassenden Überblick über die verschiedenen Aktivitäten und 
Dienstleistungen, die in unserer Gemeinde zur Verfügung stehen.

Als Gemeindepräsident von Stocken-Höfen bin ich stolz darauf, in einer Gemeinde zu leben, 
die so viel zu bieten hat. Unsere Gemeinde ist bekannt für ihre atemberaubende Landschaft, 
die ein wahres Paradies für Naturliebhaber ist. Die saubere Luft und die ruhige Umgebung sind 
ideal, um den Alltagsstress hinter sich zu lassen und um neue Energie zu tanken.

Doch Stocken-Höfen hat noch viel mehr zu bieten als nur Natur. Wir haben eine lebendige  
Gemeinschaft, die sich durch eine hohe Beteiligung und durch grosses Engagement auszeich-
net. Von der lokalen Musikszene bis hin zu verschiedenen Sport- und Freizeitmöglichkeiten – 
es gibt immer etwas zu tun und zu erleben.

Nutzen Sie diese Broschüre als nützlichen Leitfaden für alles, was Stocken-Höfen zu bieten 
hat. Wenn Sie noch Fragen oder Anregungen haben, zögern Sie bitte nicht, sich an uns zu 
wenden. Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass Stocken-Höfen auch weiterhin ein wunder-
barer Ort zum Leben und zum Arbeiten bleibt. Ganz im Sinne von:

Stocken-Höfen – zäme läbe, zämestah u zäme witergah!

Andreas Stauffenegger, Gemeindepräsident

Vorwort
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Stocken-Höen in Zahlen

DIE GEMEINDE IM THUNER WESTAMT

Zahlen und Fakten

Verwaltungskreis	 Thun (Thuner Westamt) 

Fläche der Gemeinde	 14,2 km2 (1420 ha) 
– davon 4,17 km2 (417 ha) Wald und 0,1 km2 (10 ha) See

Einwohnerzahl	 Gut 1000 Einwohnerinnen und Einwohner

ÖV-Verbindung	 Stündliche Busverbindungen nach Thun und Blumenstein 
Zu Stosszeiten morgens und abends halbstündlich	  

Zentrum Stadt Thun	 Ca. 20 Min. mit dem Auto, ca. 30 Min. mit dem ÖV	  

Einkaufszentren Thun-Süd	 Ca. 10 Min. mit dem Auto, ca. 15 Min. mit dem ÖV

Autobahneinfahrt Thun-Süd	 Ca. 10 Min.

Tiefster Punkt	 623 Meter ü. M. 

Höchster Punkt	 2190 Meter ü. M. (Stockhorn)

Gemeindeinformation/Botschaft	 Die «Stocken-Höfen Zytig» erscheint viermal jährlich und 
wird in alle Haushalte verteilt.

Fusion der drei Ortsteile	 Im Jahr 2014 fusionierten die drei Ortsteile Oberstocken, 
Niederstocken und Höfen

«Zahlen und Fakten» 
auf www.stocken-hoefen.ch
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«Zahlen und Fakten» 
auf www.stocken-hoefen.ch
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Leitbild

Werte, Ziele und Prinzipien

Das Gemeindeleitbild beschreibt das Selbstverständnis und die Grundsätze unserer 
Gemeinde. Es ist in fünf verschiedene Bereiche unterteilt:

Bildung und Kultur

Wir entwickeln ein ganzheitliches Angebot im Bereich der Volksschulbildung und sind 
offen gegenüber entsprechenden künftigen Bedürfnissen. Mit Einbezug von Bürgerinnen 
und Bürgern setzen wir auf Anreize, die nachhaltige und bewusste Teilnahme am 
Gemeindegeschehen fördern. Wir unterstützen das Vereinswesen durch zur Verfügung 
stehende Infrastrukturen und durch Vernetzung. 

Finanzen 

Wir leben ein verantwortungsvolles öffentliches Finanzmanagement. Disziplin und 
Verantwortung bestimmen die Entscheide für die Verwendung der zur Verfügung stehenden 
finanziellen Mittel. Die Gemeinde positioniert sich mit starken Finanzkennzahlen und  
schafft sich damit finanziellen Spielraum. 

LEITBILD DER GEMEINDE
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Wachstum und Entwicklung 

Wir nutzen Veränderungen als Chance zu moderatem Wachstum. Durch die optimale 
Nutzung begrenzter Ressourcen können attraktive Bildungs- und Betreuungsangebote sowie 
familienfreundliche und naturnahe Erholungsgebiete geschaffen werden. Wir bringen unsere 
Werte mit der Gestaltung des öffentlichen Raums zum Ausdruck. Wir fördern Projekte zur 
nachhaltigen Nutzung der natürlichen Ressourcen. 

Netzwerke pflegen 

Zusammen mit Nachbargemeinden und anderen Institutionen betreiben wir einen aktiven 
Austausch, immer mit dem Ziel, Synergien zu finden und zu vermitteln (z. B. Feuerwehr, 
Verwaltung). 

Sicherheit 

Unsere Lebensqualität sichern wir mit sinnvollen Investitionen und mit hohen Standards. Wir 
realisieren sichere und gut unterhaltene Verbindungswege. Sicherheitsrelevante Bedürfnisse 
werden rasch und prioritär behandelt. 

LEITBILD DER GEMEINDE
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Früher war alles …

Ortsteil Höfen

Im Mittelalter gehörte das Land zur Freiherrschaft Strättligen, wobei auch das Chorherrenstift 
Amsoldingen Rechte hatte. «Uf dr Burg», die zum Schloss Amsoldingen gehörende Burgruine 
«Jagdburg», zeugt noch heute von dieser Zeit. Urkundlich begegnet man Örtlichkeiten wie 
Pinsern, Wachtbühl, Kalchmeder, Riedern, Burggut, Berg, Mergel, Breitenried, Kistlern, 
Schindlern, Stadelacker, Spek, Amerlishofstatt, Muttin, Mettenbühl, Honbühl, Hammerslehn, 
Gländ und Zwischenseen. Genannt werden die heutigen Neuenschwander bereits 1350 als 
«Schwanden». Ob die im Jahrzeitenbuch des Münsters vorkommenden «Johannes ob Honbühl» 
und die «Ankina» die Vorfahren der heutigen Burgergeschlechter wie die der Anken waren, ist 
nicht mehr mit Sicherheit zu ermitteln. 1539 kam es zu einem Streit zwischen den «Dorfleuten 
von Ansoltingen» und den «Leuten auf den Höfen» um die Allmend. Unter den Schultheissen 
von Thun wurden darauf die Grenzen neu gezogen und Höfen ist seither eine selbständige 
Gemeinde. Treu geblieben ist man lediglich der Kirche, die Gemeinde Höfen gehörte damals 
wie heute zur Kirchgemeinde Amsoldingen.

Die Landwirtschaft bildet den wichtigsten Erwerbszweig in der Gemeinde. Die meisten 
Erwerbstätigen aber müssen ihr berufliches Auskommen auswärts suchen. Die Bevölkerung 
von Höfen darf als traditionell ländlich bezeichnet werden.

Geschichtliches
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Ortsteil Ober- und Niederstocken 

Im Jahr 350 brachen die Alemannen in Helvetien ein und drangen bis an die Aare vor. Während 
etwa 200 Jahren zogen immer wieder Züge von Norden nach Süden. Bald einmal war das Gebiet 
der Aare ziemlich dicht besiedelt. Die neuen Einwanderer waren nicht überall willkommen. So 
wandten sie sich dem Nordabgang der Stockhornkette zu, von der sich allerdings ausgedehnte 
Wälder bis in die Ebene herunterzogen. Eine Gruppe drang rechts von einer moosigen und 
sumpfigen Ebene (heute Reutigmoss) in das Waldgebiet ein, die andere von links. Zäh und 
angriffig, wie die neuen Ansiedler waren, reuteten sie den Wald und gruben Stöcke aus, um Äcker 
und Weiden anzulegen. Deshalb hiessen die Siedlungen später Stocken und Reutigen. 

Der Stocken wurde ins Gemeindewappen übernommen. Das Blümlein ist eine Erdbeerblüte. 
Man nimmt an, dass nach der Rodung des Waldes als erste Pflanze die Erdbeerstauden 
wuchsen. Ober- und Niederstocken waren im Mittelalter mit den benachbarten Orten Höfen 
und Amsoldingen zu einer Gemeinde vereinigt. Sie war dem Stift der Augustiner Chorherren 
unterstellt. Als gegen das Ende des 15. Jahrhunderts die Propstei Amsoldingen aufgehoben und 
das Gebiet kirchlich zu Reutigen geschlagen wurde, löste sich der alte Dorfverband auf. Stocken 
bildete zwei Gemeinwesen. 

«Stocken-Höfen Historisch»
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Erholungsgebiet, Ausflugsziele, Hotels und Restaurants

TIEF DURCHATMEN, GENIESSEN UND STAUNEN 
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TIEF DURCHATMEN, GENIESSEN UND STAUNEN 
Ein Paradies zum Auftanken, Schlemmen und Verweilen

Die Gemeinde am Fuss des Stockhorns und in unmittelbarer Nähe der beiden Seen von 
Uebeschi und Amsoldingen, mit grossflächigem Naturschutzgebiet und vielen Velo- und 
Wanderrouten.

Wandern, Biken und Schlittschuhlaufen

Die Region ist von einer malerischen Landschaft umgeben und verfügt über zahlreiche 
Wanderwege, die sich durch Wälder, Wiesen und entlang von Seen schlängeln. Eine Wanderung 
auf das Stockhorn ist für die ganze Familie ein einmaliges Erlebnis. Für Fahrrad-Enthusiasten 
gibt es viele Routen – die perfekte Möglichkeit, die Gegend zu erkunden. Im Winter kann man im 
Schlund auf der Natureisbahn Schlittschuhlaufen oder die nahegelegenen Skigebiete besuchen.

Jagdburg

Von der einstigen «Burg ze Stoke», später Jagdburg genannt, sind heute nur noch stattliche 
Ruinenmauern sichtbar. Diese wurden in den Jahren 2020/21 unter Anleitung des archäologischen 
Dienstes des Kantons Bern aufwändig saniert.

Essen und Trinken

Das Restaurant Hohlinden bietet eine atemberaubende Aussicht auf den Thunersee und ist 
somit die perfekte Wahl für besondere Anlässe. Der Gasthof zum Stockhorn in Niederstocken ist 
bekannt für seine Fleischspezialitäten mit regionalen Zutaten und serviert Ihnen im hauseigenen 
Biergarten ein kühles Blondes. Nicht nur für Vegetarier ist das Vegi-Gasthaus zur Kraftquelle in 
Höfen die perfekte Wahl. Der Name ist Programm – Last but not least das Bistro Höfen-Treff in 
Höfen – gemütliches Kaffee mit freundlicher Bedienung. 

Weiterführende Links

www.stockhorn.ch
www.thun-west.ch
www.jagdburg.ch
www.e-bike-touren.ch
www.zurkraftquelle.ch
www.hohlinden.ch
www.gasthof-stockhorn.ch
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Schule und Bildung

Schulhaus Niederstocken

Schulhaus Höfen

Mehrzweckhalle / Turnhalle Höfen

GEMEINSAM STARK – GEMEINSAM LEBEN – GEMEINSAM SPRECHEN – GEMEINSAM LERNEN
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GEMEINSAM STARK – GEMEINSAM LEBEN – GEMEINSAM SPRECHEN – GEMEINSAM LERNEN

Schule Stocken-Höfen

Der Kindergarten und die Unterstufe der Schule Stocken-Höfen befinden sich in Niederstocken 
und bieten eine qualitativ hochwertige Bildung und Betreuung für Kinder im Vorschul- und 
Grundschulalter. 

Die Mittelstufe befindet sich in Höfen und ermöglicht den Schülerinnen und Schülern der 3. bis 
6. Klasse eine breite Palette an Unterrichtsfächern und Aktivitäten. In der Mittelstufe werden die 
Schülerinnen und Schüler auf anspruchsvollere Themen und Lernmethoden vorbereitet, um sie 
optimal auf die Oberstufe vorzubereiten. Das Schulgelände bietet zudem viele Möglichkeiten für 
sportliche und kulturelle Aktivitäten, um das Gemeinschaftsleben zu stärken.

Die Oberstufe befindet sich in Thierachern an der Oberstufe Thierachern Regio. Rund 160 
Schülerinnen und Schüler aus den Dörfern Amsoldingen, Stocken-Höfen, Thierachern und 
Uebeschi besuchen die Oberstufe in Jahrgangsklassen.

Die Lehrerinnen und Lehrer legen großen Wert auf eine individuelle Förderung der Schülerinnen 
und Schüler sowie auf eine enge Zusammenarbeit mit den Eltern.

Ein Angebot für die kleinsten Einwohnerinnen und Einwohner von Stocken-Höfen bieten die 
Spielgruppe Schmetterling und die Waldspielgruppe Buchfink, um erste soziale Erfahrungen zu 
sammeln und spielerisch die Welt zu entdecken. Diese Angebote sind nicht Bestandteil der Schule 
Stocken-Höfen.

weitere Informationen
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Kirchgemeinden und Vereine

KIRCHEN, VEREINE, JUGEND- UND SENIORENARBEIT 
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KIRCHEN, VEREINE, JUGEND- UND SENIORENARBEIT 
Zusammen stark …

Kirchgemeinden

Durch die Fusion verfügt die Gemeinde Stocken-Höfen nun über zwei Kirchgemeinden. Die 
Kirchgemeinde Reutigen ist zuständig für die Ortsteile Nieder- und Oberstocken, während sich  
die Kirchgemeinde Amsoldingen um den Ortsteil Höfen kümmert. 

Vereine

In der Gemeinde Stocken-Höfen sind gegenwärtig über 20 Vereine aktiv. Es gibt eine breite 
Vielfalt an Vereinen. Vom gemeinnützigen Frauenverein, über diverse Sportvereine bis zur 
Theatergruppe und zum Viehzuchtverein gibt es alles. Eine Auflistung finden Sie auf unserer 
Webseite.

Jugendarbeit

Für die Anliegen der Kinder und Jugendlichen in der Gemeinde sind wir Mitglied bei der 
Regionalen Kinder- und Jugendarbeit «ROKJA». Die regionale Kinder- und Jugendarbeit 
bietet verschiedene Angebote und Projekte an, wie zum Beispiel Freizeitaktivitäten, 
Sportveranstaltungen, kulturelle und kreative Workshops sowie Unterstützung bei 
schulischen Fragen und Problemen. Ziel ist es, den Kindern und Jugendlichen eine sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung zu bieten, ihre sozialen Kompetenzen zu stärken und ihre Persönlichkeit  
zu fördern.

Stocken-Höfen im Alter

Die Seniorinnen und Senioren sind uns wichtig. Wertvolle Stützen in der Altersarbeit sind 
die beiden Frauenvereine und die beiden Kirchgemeinden. Dafür sind wir sehr dankbar. Ob 
Mittagstische oder Seniorenreisen, die Palette an Angeboten ist sehr breit.

Weiterführende Links

www.kirche-reutigen.ch
www.kirche-amsoldingen.ch
www.rokja.ch
www.frauenverein-reutigen-stocken.ch
www.spiez60plus.ch
www.be.prosenectute.ch

Übersicht und Kontakte der 
ortsansässigen Vereine
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Veranstaltungen und Freiwilligenarbeit

VERANSTALTUNGEN UND FREIWILLIGENARBEIT

16



VERANSTALTUNGEN UND FREIWILLIGENARBEIT
Theater, Kröten und Discofieber 

Veranstaltungen

Durchs Jahr finden verschiedenste Veranstaltungen im Gemeindegebiet statt. Hier eine kleine 
Auswahl (nicht abschliessend):

	∙ Konzert und Theater mit der Musikgesellschaft Höfen
	∙ Radbörse Niederstocken – Kaufe und verkaufe alles, was Räder hat, aber ohne Motor
	∙ Youngtimertreffen im TCS-Zentrum Niederstocken
	∙ Sunntigszmorge Frauenverein Höfen– Brunch in der Mehrzweckhalle Höfen
	∙ Weihnachtsmärit Oberstocken – Weihnachten wie früher – ohne Strom und Elektronik
	∙ Kinder-Bobrennen Oberstocken – Ein riesen Spass für Jung und Alt
	∙ Gemeindebräteln – Der Gemeinderat lädt zum Grillen ein
	∙ Freilufttheater der Theatergruppe Stockental im Schlund
	∙ Bar & Pub-Fest in der Mehrzweckhalle Höfen – Organisiert von den Feldschützen Höfen

… und viele mehr

Freiwilligenarbeit

Die Freiwilligenarbeit ist ein wichtiger Beitrag zur Stärkung der Gemeinschaft und zur 
Verbesserung des Lebens in der Gemeinde. Ohne Freiwilligenarbeit könnten viele wichtige 
Aktivitäten in der Gemeinde nicht durchgeführt werden, da es oft nicht genug finanzielle Mittel 
gibt, um genügend bezahltes Personal einzustellen. Freiwillige sind daher unersetzlich und 
spielen eine wichtige Rolle bei der Förderung des Wohlergehens und der Entwicklung unserer 
Gemeinde. Hier einige Beispiele in Stocken-Höfen: Organisation und Aufbau des Amphibienzauns, 
Arbeitsgruppe Bekämpfung von Neophyten, Kulturgruppe Stocken-Höfen, Frauenvereine mit all 
ihren Veranstaltungen und Angeboten, Aktion 2 x Weihnachten, Mittagstisch, Tageseltern und und 
und ... Ein riesen grosses MERCI!Veranstaltungskalender  

auf www.stocken-hoefen.ch
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Landwirtschaft, Gewerbe und Tourismus

LANDWIRTSCHAFT, GEWERBE UND TOURISMUS
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Natura-Beef, Fahrtraining und Gleitschirm-Mekka

Landwirtschaft

Viele Familien betreiben hier seit Generationen kleine Bauernhöfe und halten Vieh, darunter 
Kühe, Schweine und Schafe. Die Landwirtschaft in Stocken-Höfen ist eng mit der Natur und 
dem Rhythmus der Jahreszeiten verbunden und viele Produkte werden auf lokalen Märkten und 
direkt an Verbraucher verkauft. Trotz der Herausforderungen, mit denen die Landwirte heute 
konfrontiert sind, bleibt die Landwirtschaft eine wichtige Säule der Gemeinde und trägt zur 
Erhaltung der ländlichen Lebensweise bei. 

Gewerbe

Neben der Landwirtschaft gibt es auch verschiedene Gewerbebetriebe in der Gemeinde. Hierzu 
gehören zum Beispiel Handwerksbetriebe, Dienstleister und kleine Unternehmen. Diese tragen 
zur wirtschaftlichen Entwicklung der Region bei und bieten den Bewohnern Arbeitsplätze vor Ort. 
Weit über die Gemeindegrenze hinaus bekannt ist das TCS-Trainingscenter in Niederstocken. Hier 
werden anspruchsvolle Fahrtrainings unterschiedlichster Art angeboten, welche den Teilnehmern 
wertvolle Fähigkeiten und Techniken vermittleln.

Tourismus

Die Gemeinde bietet ihren Besuchern zahlreiche Freizeitmöglichkeiten wie Wandern, 
Radfahren und Skifahren in der näheren Region. Das Stockhorn ist ein beliebter Startplatz 
für Gleitschirmflieger. Zudem gibt es in der Umgebung verschiedene Sehenswürdigkeiten wie 
historische Gebäude und Naturparks, die Touristen anlocken.

LANDWIRTSCHAFT, GEWERBE UND TOURISMUS

Übersicht und Kontakte der 
ortsansässigen Gewerbebetriebe
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Einwohnergemeinde Stocken-Höfen
Gemeindeverwaltung
Stockhornstrasse 48
3632 Oberstocken

033 341 80 10
gemeinde@stocken-hoefen.ch
www.stocken-hoefen.ch
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